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Das Dralon in der Schweiz i t

Das «Dralon» (gesetzl. gesch. Name) ist eine europäische
Acrylfaser, die von den berühmten deutschen
Farbenfabriken Bayer AG., Leverkusen, produziert wird. Es ist
ein in der Textilindustrie universell verwendbarer
Rohstoff, der sich für die Herstellung von Geweben und
von Maschenstoffen gleichwohl eignet. Schon wenige
Jahre nach seiner Einführung kamen Modeartikel aus
Trikot und Wirkwaren aller Art auf den Markt, gewebte
Oberbekleidung für Damen und Herren, Teppiche,
Gardinen, Möbelbezugsstoffe, Krawatten, Hüte,
Unterwäsche usw.

Die Qualität der Erzeugnisse aus Dralon ist garantiert,

denn der Hersteller dieser Faser unterzieht diese
einer strengen Kontrolle, und die Fabrikanten verpflichten
sich vertraglich, den Prüfungsvorschriften nachzukommen.

Diese Faser ist dazu bekanntlich leicht waschbar,
trocknet schnell ohne zu filzen, was für Maschenprodukte
einer der grössten Vorzüge ist; sie vertragen sogar eine
Waschmaschinenwäsche.

Im vergangenen November hat die Bayersche Abteilung
für Chemiefasern für die Zürcher Presse eine Schau von
einfarbigen und bedruckten Maschenerzeugnissen aus
Dralon organisiert, zu welcher auch Fabrikanten aus der
Schweiz geladen waren. Wir geben hier drei von den bei
dieser Gelegenheit vorgeführten Modellen wieder.
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Deux pièces en tricot de dralon
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